
Aus der Gemeindepolitik

Hochw asserschutz
Viele Bürgerinnen und Bürger werden 
in den letzten Wochen des Öfteren mit 
großer Sorge zum wolkenverhangenen 
Regenhimmel geblickt haben. Die Mel-
dungen über Hochwasser in der unmittel-
baren Nähe drängte zur Frage: wie ist es 
nun um den Hochwasserschutz in Bern-
beuren bestellt? Im März begannen die 
Arbeiten am „Herzstück“ der gesamten 
Maßnahme. Mit großem und beeindru-
ckendem Gerät wurde in zwei Abschnitten 
der Ableitungstunnel vom Weidenbach 
zur Kaufbeurer Straße gepresst. Trotz 
einiger unerwarteter Hindernisse gingen 
diese Arbeiten zügig voran. Sicher haben 
viele die Pressung mit Staunen vom Rand 
der Grube aus beobachtet. Am Entlas-
tungsbauwerk „Weidenbach“ wurde dar-
aufhin der Ableitungsschacht eingesetzt. 
Natürlich sind die Arbeiten noch nicht ab-
geschlossen. Für die vollständige Funk-
tionsfähigkeit fehlen noch abschließen-
de Tätigkeiten vor allem im Bereich der 
Kaufbeurer Straße und vor allem die Be-
seitigung der „Baustellen“ wird sich auch 
noch eine ganze Zeit länger hinziehen. 
Das Ablaufbauwerk am Burgbach an der 
Auerbergstraße ist derzeit deshalb noch 
verschlossen. Allerdings ist die gesam-
te Baumaßnahme bereits soweit fortge-
schritten, dass wir im Notfall auch auf die 
Hochwasserableitungen zurückgreifen 
könnten. Unsere Feuerwehr hat entspre-
chende Vorbereitungen getroffen. 

Trotzdem hoffen wir natürlich, dass wir da-
rauf auch in den nächsten Wochen nicht 
zurückgreifen müssen und die offi zielle 
„Inbetriebnahme und Fertigstellung“ der 
Hochwasserschutzableitungen abwarten 
können. Unserer Freiwilligen Feuerwehr 
möchte ich an dieser Stelle aber sehr 
herzlich für die umsichtige und voraus-
schauende Vorbereitung auf einen mögli-
chen Hochwasserernstfall danken.

Mutw illige Beschädigungen im 
Ortsbereich Bernbeuren
Leider ist es in den vergangenen Wochen 
zu zahlreichen Beschädigungen aber 
auch Einbrüchen mit Diebstählen in Bern-
beuren gekommen. Die Einbrüche gingen 
auf das Konto einer organisierten Diebes-
bande, die offensichtlich jedoch dingfest 
gemacht werden konnte. Bei den Beschä-
digungen rund um die Schule, die Kirche 
und auch am Spielplatz lag die Vermutung 
schnell auf der Hand, dass diese auf das 
Konto von Jugendlichen aus dem Ort oder 
dem näheren Umkreis gehen müssten. 
Ob es nun der Schreck über die Menge an 
Vorfällen war, die Angst letztlich doch er-
wischt zu werden oder die innere Einsicht 
und Reue – für die meisten Vorfälle haben 
sich die Verursacher freiwillig gemeldet. 
Ein großer Teil der Beschädigungen wur-
de wieder behoben und als Wiedergutma-
chung auch Arbeiten zum Gemeinwohl
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vereinbart. Bleibt zu hoffen, dass dies weitere Nach-
ahmer abhält und der Ort von unnötigem Vandalis-
mus künftig verschont bleibt.

Baulandpreise 2016
Der Gemeinderat hat die Bauplanpreise für das Jahr 
2016 und nach den neuen Baulandrichtlinien wie 
folgt festgelegt:
Der Basispreis für die Baulandrichtlinie wird auf 
120,00 Euro je Quadratmeter festgelegt. Je erreich-
tem Punkt aus der Bewerbungsabfrage verringert 
sich der Quadratmeterpreis um 5,00 Euro. Der Min-
destpreis wird auf 60,00 Euro je Quadratmeter fest-
gelegt. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der Ge-
meinde Bernbeuren, Bgm. Martin Hinterbrandner, 
oder Frau Eliabeth Keck, Bauamt.

Gästebefragung durch den Tourismusverein

Was verbinden unsere Gäste mit unserem Ort? War-
um kommen sie zu uns, was schätzen sie hier? Aber 
auch: was vermissen sie und was wünschen sie sich 
von ihrem Urlaubs- bzw. Ausfl ugsort? Die neue Vor-
standschaft des Tourismusvereins möchte dies in 
Erfahrung bringen und hat deshalb eine Befragung 
bei den Gästen gestartet. Warum? Die Erwartung 
aller ist doch, dass sich in Sachen „Tourismus und 
Freizeit“ in Bernbeuren etwas verändert. Dafür ist es 
wichtig zu wissen, in welche Richtung wir uns be-
wegen sollten. Der Fragebogen ist kurz und einfach 
gehalten und bedarf nur weniger Minuten zum Aus-
füllen. Hauptzielgruppe sind natürlich die Gäste un-
serer Vermieter in Bernbeuren. Aber auch Ihre priva-
ten Gäste haben eine wertvolle Meinung. Bitten Sie 
sie doch ebenfalls an der Befragung teilzunehmen. 
Der Fragebogen ist auf der Webseite der Gemeinde 
im grünen Bereich „Tourismus“ zum Herunterladen – 
und natürlich auch im Tourismusbüro erhältlich.

Holz- und

Holz-Alu-Fenster

Echerschwang 45 · 86975 BERNBEUREN
Tel. 08860/583 · Handy 0171-5814153

Partner

Steuertermine
Am 15.  August 2016 werden zur Zahlung fällig:

 Grundsteuer 3. Rate
 Gewerbesteuer 3. Rate

Die Konten der Zahlungspfl ichtigen mit Einzugser-
mächtigung werden zum 16.08.2016 belastet. 

Wasserabrechnungen 2016
Es werden in nächster Zeit wieder die Karten zur 
Selbstablesung der Wasseruhr zugestellt, diese 
enthalten neben der Abnahmestelle auch den alten 
Zählerstand und den letztjährigen Wasserverbrauch. 
Somit erhält jeder Grundstückseigentümer bereits 
im Voraus einen Überblick über seinen diesjähri-
gen Wasserverbrauch. Der Zählerstand ist um den 
01.09.2016 abzulesen.

Wir bitten, diese Ablesekarten mit dem eingetrage-
nen Zählerstand bis spätestens 09. September 2016 
zurückzusenden bzw. in der Gemeinde abzugeben. 
Nicht abgegebene Karten werden laut Satzung hö-
her als der letztjährige Verbrauch geschätzt.

Viehverzeichnisse
Die Gemeindekasse bittet bereits jetzt, die Viehver-
zeichnisse 2016 (aus dem Mehrfachantrag) für die 
Befreiung der Abwassergebühr abzugeben!



Bücherei
Kinderautorenlesung mit Jörg Steinleitner
Wenn man Buchautoren live erleben darf, ist das im-
mer eine tolle Begegnung. Zu Besuch bei den über 
80 Grundschülern war nun Autor Jörg Steinleitner mit 
seinem neuesten Werk "Juni im Blauen Land", das er 
mit seiner Tochter Jona zusammen geschrieben hat. 
Die Bücherei übernahm den Großteil der Kosten und 
wurde zudem vom Förderverein Schule & Kindergar-
ten fi nanziell unterstützt. Das im Januar erschienene 
Kinderbuch handelt von einer Familie, die viele Tiere 
besitzt und deren Kinder sich auf dem Land pudel-
wohl fühlen. Vor allem die Erwachsenen dürften die 
Parallelen zu Steinleitners Wohnort Riegsee bei Mur-
nau erkannt haben und die Lesung war für Groß und 
Klein eine kurzweilige, abwechslungsreiche "Show". 
Normalerweise für seine Krimis bekannt, wagte sich 
der Schriftsteller nun zum ersten Mal an ein jüngeres 
Publikum heran. Mit einem extra für den Titel kom-
ponierten Lied lud der Autor die Kinder immer wieder 
ein zusammen mit seinem "Clown-Akkordeon" zu 
singen. Beim Detektivrätsel schossen die Finger der 
Kinder schon in die Höhe, als noch gar keine Frage 
gestellt war, nur um eine begehrte Autogrammkarte 
zu ergattern. Steinleitner inszenierte die Lesung mit 
den verschiedensten Stimmen oder Grimassen und 
war einfach immer in Bewegung. Die Grundschüler 
bedankten sich mit viel Gelächter und spendeten am 
Schluss tosenden Applaus. Ein zweites Buchexemp-
lar wurde bereits für die Bibliothek angeschafft, denn 
es gibt eine lange Vorbestellliste bei den begeister-
ten, jungen Zuhörern. 

Aktionen des Bücherei-Teams im Ferienpro-
gramm des Fördervereins:
- Mittwoch, 17. August: Bilderbuchkino "Teilen   
  macht Spaß"
- Dienstag, 23. August: Buch-Schnipseljagd in der   
  Feuersteinschlucht
- Dienstag, 06.September: Gesellschaftsspiele in   
  der Bücherei

Bild: Kathrin Zillenbiehler

Öffnungszeiten Sommerferien
Während den Sommerferien ändern sich unsere Öff-
nungszeiten wieder. Trotz Ferienzeit können wir den 
ehrenamtlichen Büchereibetrieb aufrechterhalten 
und sind jede Woche am Donnerstag von 16 bis 19 
Uhr für Sie da. Auch die Erweiterung unserer Räume 
soll in den Ferien in Angriff genommen werden, eine 
Ausleihe ist aber jederzeit möglich, auch wenn evtl. 
schon etwas umgeräumt wurde.
Alle Öffnungstage wären: 
Montag, 01.August (nur bis 18:30 Uhr)
Donnerstag, 04.August
Donnerstag, 11.August  
Donnerstag, 18.August
Donnerstag, 25.August
Donnerstag, 01.September
Donnerstag, 08.September
Ab Montag, 12.September haben wir wieder wie 
gewohnt von 16 bis 18.30 Uhr geöffnet.

Wir würden uns sehr über Spenden für den Ausbau 
des neuen Raumes freuen:
Kath. Kirchenstiftung 
IBAN: DE98 7016 9509 0103 2216 28, 
BIC: GENODEF1PEI
Verwendungszweck: Bücherei

Für das Bücherei-Team
Kathrin Zillenbiehler



50 Jahre Grundschule Bernbeuren
Die Grundschule Bernbeuren widmete dem 50-jähri-
gen Jubiläum des Gebäudes eine ganze Festwoche, 
in der es für die Schüler und die Bevölkerung einiges 
zu entdecken gab. 
Die 84 Grundschüler nahmen an vier Projekten teil 
und befassten sich dabei mit der Geschichte und 
ihrer eigenen Kreativität. Lehrerin Sissi Schmölz 
druckte mit Korken oder Kartoffel Wimpel und Stoff-
taschen mit der Grundschule als Motiv und Lehrerin 
Christine Knittel fertigte ein Kunstobjekt aus bunten 
Fliesen an, welches als Symbol für die 50-Jahrfeier 
nun das Schulhaus zieren wird. Jedes Kind bastelte 
eine eigene Fliese, wobei jede Jahrgangsstufe eine 
andere Form (Kreis, Dreieck, Rechteck, Quadrat) für 
die Gestaltung verwendete.

Grundschule

Fotos: Kathrin Zillenbiehler

Das Bücherei-Team arbeitete mit Altbürgermeister 
Heimo Schmid die Schulgeschichte von früher auf. 
Es fand ein Dorfrundgang zu den historisch be-
deutsamen Gebäuden wie den vorherigen Schulen 
("Speiserhaus" und jetzige Gemeinde), dem ersten 
Kindergarten im Doktorhaus oder der alten Schmie-
de statt.
Für die 3. und 4.Klasse erzählte der ehemalige Leh-
rer Manfred Karlinger in Form von vorgelesenen Auf-
sätzen und Geschichten von der vergangenen Zeit. 
Im praktischen Teil durften die Kinder mit Griffeln auf 
Schiefertafeln schreiben, mit einem alten Setzkasten 
Wörter bauen und sich mit Tinte und Feder an der 
altdeutschen Schrift versuchen. Hierzu wurden aus 
dem Dachboden der Gemeinde alte Schulbänke ge-
schafft und auch alte Lederschulranzen hingen als 
Anschauungsobjekte an den Bänken. Alte Pausen-
hofspiele wie Murmeln, Kästchenhüpfen oder Gum-
mitwist wurden gezeigt. 

Foto: Kathrin Zillenbiehler



Im Auerbergmuseum empfi ngen Barbara Zach, Hel-
mut Gehlert und Peter Ernst die Klassen und mach-
ten mit einer Führung auch hier Geschichte erlebbar. 
Außerdem wurden an der Kneippanlage essbare 
Pfl anzen gesucht.

Bild: Barbara Zach

Das Schultheater "Die Berabeirar Dorfmusikanten" 
von Christine Knittel am Dienstagabend lockte wie 
der Tag der offenen Tür viele Eltern und Besucher in 
die Grundschule. Das Theater wurde gesanglich vom 
Schulchor der 3. und 4.Klasse umrahmt und die neun 
Schauspielerinnen machten ihre Sache als Räuber 
oder tierische Musikanten hervorragend.

Maschinenbau
Betriebsschlosser-Service

since 1992 GmbH

Johann Nikolaus Schuster
Echerschwang 39 · 86975 Bernbeuren

Tel. 0 88 60 / 8126 · Fax 0 88 60 / 81 93 · E-Mail: MBS10@t-online.de

Viele Stellwände zeigten Fotos von den verschiede-
nen Jahrgängen, Ausfl ügen, Veranstaltungen und 
Aktionen, die an der Grundschule durchgeführt wur-
den. Die Bilder stammten teilweise schon von 1902 
und zeigten den Wandel im Schulleben. Der Film mit 
Interviews ehemaliger Lehrer wie Georg Schwarz-
huber, Franziska Weinmann und Franziska Karlin-
ger ließ Zeitzeugen zu Wort kommen. Dazu lief im 
modern eingerichteten Computerraum eine Bilder-
Show, denn nicht alle Fotos konnten im Schulhaus 
aufgehängt werden. Werkstücke von damals bis 
heute bereicherten das Ambiente und viele Bernbeu-
rer nutzten den Abend für eine kleine Zeitreise. 

Praxis für Naturheilkunde

und 

traditionelle 

Chinesische Medizin

Sigrid Erdle Heilpraktikerin

Dorfangerweg 3 86975 Bernbeuren 

Tel.: 08860921128 Mobil.: 017664000122



Am Freitag fand dann der Festakt statt, zu dem zahl-
reiche Ehrengäste eingeladen wurden. Rektor Mat-
thias Igerl wusste zu berichten, dass es in Bernbeu-
ren bereits 1635 ein Schule gab, obwohl erst 1802 
die Schulpfl icht in Bayern eingeführt wurde. Weite 
Schulwege zu Fuß, die Feldarbeit im Sommer, der 
hohe Schnee im Winter führten teilweise zu vielen 
Fehltagen der Kinder. Nachdem die Schule rund 160 
Jahre im alten Mesnerhaus, der jetzigen Gemeinde 
war, konnte am 18.November 1965 in das neue Schul-
haus "Am Hügel" umgezogen werden. Schulamtsdi-
rektorin Ingrid Hartmann-Kugelmann lobte die Bern-
beurer Grundschule in höchsten Tönen, denn "hier 
gelingt es, die Schüler ganzheitlich zu fordern und 
zu fördern". Neu Entwicklungen in der digitalen Welt 
werden mitgegangen und das Lehrerkollegium ar-
beite vorbildlich mit dem Schulamt zusammen. Auch 
Bürgermeister Martin Hinterbrandner gratulierte zum 
50.Geburtstag und hoffte, dass die Grundschule dem 
Ort noch lange erhalten bleibe. Die Klassen hatten 
mit Xylophonen ein Orff-Stück oder mit Rhythmusin-
strumenten einen Samba einstudiert. Der Schulchor 
hatte fetzige Lieder parat und die Zweitklässler über-
brachten in Bänderform die besten Wünsche für die 
Grundschule. Den krönenden Abschluss machte ein 
gemeinsamer Luftballonstart, der das bunte Schulle-
ben wiederspiegelte. 

Fotos: Kathrin Zillenbiehler

DANKE

Abschließend möchte sich das Lehrerkollegium der 
Grundschule bei den vielen ehrenamtlichen Helfern, 
Schülern, Lehrern, dem Elternbeirat, den Projekt-
betreuern, der Theatergruppe und allen sonstigen 
Mitwirkenden bedanken, da nur gemeinsam so eine 
rundum gelungene Festwoche gestemmt werden 
konnte.

Aus dem Vereinsleben

Veteranen-, Soldaten- und Reservistenka-
meradschaft  Bernbeuren  
 
Grillfest:
Am Samstag, den 23. Juli 2016, fi ndet ab 19:00 Uhr 
der traditionelle Grillabend der Kameradschaft im 
Gemeindestadel nahe der Auerberghalle statt. 
Der Vorstand lädt dazu alle Mitglieder mit Begleitung 
ein, und freut sich auf ein zahlreiches Erscheinen.
 
Tagesausfl ug:
Der diesjährige Tagesausfl ug fi ndet am Samstag, 
den 06. August 2016, statt.
Das Ziel dieses Ausfl ugs ist München mit der Füh-
rung durch das Bier- und Oktoberfestmuseum mit 
anschließender Einkehr im Bräustüberl. 
Als weiteres vorraussichtliches Ziel ist eine Besichti-
gung der Allianz Arena geplant
Anmeldungen bei Manfred Holzmann,
Tel.: 08860-922736 oder 0176-9619 2210

TSV Abt. Eisstock
Am 27.05. fand wieder das Auerbergpokalturnier der 
Bernbeurer Stockschützen statt. Sieger wurde der 
TSV Bernbeuren (Beißer Josef, Riegger Ferdinand, 
Straub Franz, Straub Fritz) mit 8:2 Punkten vor den 
punktgleichen SV Kinsau und SV Prem (6:4). Auf den 
weiteren Plätzen folgten der TSV Burggen (5:5), SV 
Geisenried (5:5) und TSV Stötten (0:10). Der neue 
Wanderpokal, eine geschnitzte Tafel mit der Auer-
bergspitze als Motiv, bleibt damit für das erste Jahr 
bei den Gastgebern. Im Eisstockstüberl wurde nach 
der Siegerehrung noch kräftig gefeiert.



AMC – Kartmannschaft  erfolgreich
Sehr erfolgreich hat für die Kartmannschaft  die neue 
Saison begonnen. 
Die jungen Fahrer starten im regionalen ADAC-Zug-
spitzpokal, der auch zur Südbayerischen Meister-
schaft gewertet wird.  Mit am Start bei dieser Wett-
bewerbsserie sind die Fahrer der ADAC-Ortsclubs 
MSC Ohlstadt, MC Weilheim, MSC Lechbruck, MC 
Dießen, MSC Altenstadt, MSC Steingaden, AC Gar-
misch-Partenkirchen. In den  sechs Altersklassen ge-
hen jeweils bis zu 29 Teilnehmer an den Start.
In der Altersklasse 1 startet für unseren Verein Max 
Stadler, der die Gesamtwertung nach vier Rennen 
derzeit auf Platz 1 anführt und Janis Strauß, der auf 
Platz 6 liegt. In der AK 2 befi ndet David Stumpf auf 
Platz 3 und Maximilian Bock belegt Platz 11.
In der AK 3 hält Jakob Johann Bißle derzeit den sieb-
ten, Paul Stumpf den 13. und Christian Steinacher 
den 22. Platz. In der AK 4 befi ndet sich Johannes 
Steinacher auf Platz 10 und Anton Bißle auf Platz 11. 
Josef Steinacher in der AK 5 rangiert auf Platz 15. 
Das erste Rennen wurde heuer, bei besten äußerli-
chen Bedingungen, von unserem Ortsclub auf dem 
Betriebsgelände der Firma Kugelmann Maschinen-
bau in Rettenbach, da in Bernbeuren zurzeit leider 
kein geeigneter Platz zur Verfügung steht, durchge-
führt. Der unermüdliche Einsatz unseres Trainers 
Josef Steinacher und seiner Helferinnen und Helfer 
halten die Konzentration und Begeisterung unserer 
Fahrer auf hohem Niveau. Spitzenmäßig kümmert 
sich Gerhard Merk um den technisch einwandfreien 
Zustand der Karts, ohne die ein optimales Training 
und ein Rennen nicht möglich wäre. 

TSV Abt. Fußball
Beitragsanpassung Abteilung Fußball
Die laufenden jährlichen Kosten, um den Spielbetrieb 
der Abteilung Fußball zu gewährleisten, sind hoch. 
Es entstehen unter anderem Aufwendungen für Mar-
kierungsfarbe, Trainingsequipment, Abschluss- und 
Weihnachtsfeiern, die Platzpfl ege, BFV-Gebühren 
etc. Unkosten, welche über die Jahre immer mehr 
geworden sind und inzwischen die laufenden Ein-
nahmen überschreiten. Dies hat die Abteilung Fuß-
ball zum Anlass genommen, in der Jahreshauptver-
sammlung über eine Anpassung der Beitragshöhe 
abzustimmen. Bisher wurde von 8-18 Jährigen ein 
Beitrag von 25 € verlangt und Erwachsene mussten 
12 € bezahlen. Die Beiträge wurden nun durch ein-
stimmigen Beschluss auf 30 € angepasst für aktive 
Mitglieder jeden Alters und passive Mitglieder haben 
15 € zu begleichen. Bei Familien mit mehreren Kin-
dern müssen für alle Kinder Beiträge bezahlt werden, 
nicht wie vormals nur für das erste. Kinder bis 8 Jah-
re bleiben weiterhin beitragsfrei. 
Der vormals niedrigere Beitrag für Erwachsene und 
unter 18-Jährige wird somit auf ein Niveau ange-
passt. Der Grund, warum bisher Erwachsene weni-
ger bezahlen mussten, liegt an der zu erbringenden 
Arbeitsleistung, die es während des Jahres abzuleis-
ten gilt. Beispielsweise als Jugendtrainer oder beim 
Altpapiersammeln, welches zweimal jährlich stattfi n-
det. Auch müssen Veranstaltungen geplant, organi-
siert, aufgebaut und durchgeführt werden, welche 
neben den (höheren) Mitgliedsbeiträgen ebenfalls 
zur Finanzierung der laufenden Kosten beitragen 
soll.
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Finanzgruppe

Kreissparkasse
 in Bernbeuren
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Imkerliches Treiben am Thalhof 

 

Am Sonntag, 29.Mai 2016 war es wieder so weit - es wuselte wieder am Lehrbienenstand 

Thalhof in Bernbeuren. Zahlreiche Imkerinnen und Imker aus dem Kreisverein Imker Schongau 

e.V. ließen es sich nicht nehmen, am alljährlichen Imkerfrühschoppen teilzunehmen um neues zu 

erfahren und sich mit Anderen über Aktuelles auszutauschen. Wolfgang Turansky, 2. Vorstand 

des Kreisvereins, begrüßte alle Gäste herzlichst und berichtete über den momentanen Stand des 

Bienenjahres, über das Trachtgeschehen und die Volksentwicklung. Bei einem deftigen 

Weißwurst und Wienerfrühstück sowie Kaffe, Zopf und Kuchen übernahm Norbert Moser, 1. 

Vorstand des Kreisvereins das Wort. An seinem eigenen Volk erklärte und demonstrierte er klar 

verständlich Mögkichkeiten zur einfachen Ablegerbildung sowie Wege um Schwärme zu 

verhindern. Bei der Ablegerbildung wird Bienenbrut sowie Bienen  aus einem Altvolk 

entnommen und zu einem Ableger  zusammengesetzt. Diese Bienen ziehen sich eine neue 

Jungkönigin nach und im idealfall ist der Schwarmtrieb im Altvolk reduziert. Sollte doch mal ein 

Schwarm entwischen, heißt es erstmal Ruhe bewahren. Dann eine neue Bienenbehausung 

herrichten und die Bienen, etwas mit Wasser besprüht, wieder einfangen. Es gibt wohl keinen 

Imker, der das noch nie gemacht hatte.  

Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Helferinnen und Helfer für die Organisation und 

Ausrichtung des Imkerfrühschoppens am Lehrbienenstand Thalhof, Bernbeuren. 

 

Fotos: Volker Rudolf



Trachtenverein „D´ Auerbergler“ Bernbeuren

Maibaum 2016
Nachdem der Maibaum 2015 nach einem Blitzein-
schlag  aus Sicherheitsgründen nach 46 Tagen ab-
gebaut werden musste, hat der Trachtenverein Bern-
beuren beschlossen, auch im Jahre 2016 erneut 
einen Maibaum am Marktplatz aufzustellen. Am 01. 
Mai 2016 war aufgrund der regnerischer Witterung 
und Kälte kein Aufstellen per Hand möglich und der 
Maibaum wurde mit Kran aufgestellt und das Mai-
baumfest in die Auerberghalle verlegt. Wir hoffen, es 
war für alle ein schönes Maibaumfest und danken für 
den Besuch. 
Darum hier ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an alle 
Helfer. Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an Alle, die 
mitgeholfen haben, dass wir am 01. Mai 2016 wieder 
einen Maibaum aufstellen konnten. Dankeschön an 
die Baumspende über die Gemeinde, allen Helfern, 
die beim Fällen, Herrichten und Aufstellen in irgend-
einer Weise geholfen haben. Ein besonderer Dank 
an Familie Socher in Hafegg, dass wir den Baum bei 
ihnen herrichten und bewachen durften, wir tagelang 
ihre Gastfreundschaft genießen durften. Ein herzli-
ches Dankeschön den zahlreichen Wachen und den 
Brotzeitversorgern, der Feuerwehr Bernbeuren, den 
Rossern Familie Seelos, Feldhof, für das Fahren des 
Pferdegespannes vom Maibaum zum Marktplatz und 
der Musikkapelle Bernbeuren für das Begleiten des 
Baumes und die anschließende Unterhaltung in der 
Auerberghalle, allen Helfern beim Fest in der Auer-
berghalle, den Bedienungen, bei Famiie Harsch für 
die Grill- und Essensversorgung, den Kuchen- und 
Kaffeehelfern und Kuchenbäckern, der Jugendgrup-
pe für die Auftritte und allen Helfern und Spendern.
Es sind so viele Personen, die beigetragen ha-
ben, dass alles gelingt, Ihnen allen ein herzliches 
„Vergelt´s Gott“ fürs Helfen.

Frisier-Stüble
Inh. Martha Müller

Sudetenweg 2  86975 Bernbeuren

Tel.: 0 88 60 / 92 22 75

Geschäftszeiten:

Di.  8.30 - 18.30 Uhr  Fr.  8.00 - 19.30 Uhr

- Voranmeldung erwünscht -

Gaujugendpreisplattln in Hopfen am See
Zum Gaujugend-Preisplattln in Hopfen am See hatte 
der Trachtenverein „Burg Hopfen“ in das Haus Hop-
fensee geladen. Natürlich waren auch viele Kinder 
und Jugendliche des Trachtenvereines „D´ Auer-
bergler“ Bernbeuren der Einladung gefolgt und mit 
Begeisterung und viel Aufregung dabei. Von allen 
Vereinen des Oberen Lechgauverbandes waren ins-
gesamt 328 Teilnehmern in Hopfen am Start. In vier 
Altersklassen stellen sich Mädla und Buaba separat 
den Wertungsrichtern. Jetzt kam die wochenlange 
Probearbeit den Kindern mit den Jugendleitern zu 
Gute, damit beim Bua beim Plattler der Schlag im Takt 
passt, beim Mädla der Kreis ausgedreht, aber nicht 
übertreten wird. Anschließend stellten sich noch 20 
Gruppen zu je sechs Paaren der Gruppenwertung. 
Die Bernbeuren Jugendgruppe belegte einen hervor-
ragenden 7. Platz. Die Einzelwertungen sind unten 
aufgeführt. Gratulation an alle Mitwirkenden für ihren 
Mut zur Teilnahme und ihr Engagement.

Buaba bis 11 Jahre

29. Wohlfahrt Martin

Mädla 11 – 13 Jahre Buaba 11 – 13 Jahre

7. Wohlfahrt Bernadette 8. Klöck Franz

17. Kirschner Lea 21. Klöck Matthias

18. Wohlfahrt Gisela 29. Angerhofer Jakob

38. Schwarz Eva 30. Kleber Markus

34. Zillenbiehler Tobias

Mädla 13 – 15 Jahre Buaba 13 – 15 Jahre

13. Wohlfahrt Johanna 12. Angerhofer Patrik

14. Sprenzel Julia 33. Steiger Damian

21. Wohlfahrt Franziska

24. Schmölz Josefine

36. Schwarz Lucia

46. Lerchenmüller Josefine

Mädla 15 – 17 Jahre Buaba 15 – 17 Jahre

21. Angerhofer Alexandra 29. Kleber Michael

28. Socher Bettina

30. Socher Monika

Gruppenwertung: 7. Platz von 20 Gruppen



Termine:
Teilnahme beim Lechgau-Trachtenfest in Steinga-
den am Festzug:
• am Sonntag, den 17. Juli 2016.
• Aufstellen zum Festumzug ist um 13.00 Uhr        
            in Steingaden, Beginn des Festumzuges ist          
            um 13.30 Uhr.

Teilnahme beim Oberen Lechgau-Trachtenfest in 
Bidingen am Festzug:
• am Sonntag, den 31. Juli 2016.
• Aufstellen Kirchenzug um 9.00 Uhr in Bidin  
            gen
• Festgottesdienst um 9.30 Uhr
• Aufstellen zum Festumzug ist um 13.00 Uhr      
            in Bidingen, Beginn des Festumzuges ist um    
            13.30 Uhr.
• Teilnahme der Aktiven am Gauheimatabend    
 am Samstag, den 30. Juli `16 in Bidingen,   
 Beginn ist hier um 20.00 Uhr.

Die genauen Abfahrtszeiten und –orte für die einzel-
nen Veranstaltungen sind kurzfristig der Tagespres-
se oder dem Aushang zu entnehmen. 

AUSSTELLUNG  übe r 400 m²

Alles aus
      einer Hand!

Fe nste rba u (Holz/ Alu/ Kunststoff),Winte rg ä rte n, Ha ustüre n,

Zimme rtüre n, Küc he n, Einba umöbe l, Fußböde n, Altba usa nie rung e n

Zimmerei Josef Schmölz

 Planung

 Dachstühle

 Holzhäuser

 Sanierungen

 Trockenbau

  Landwirtschaftl.

Bauten

 CNC-Abund

Straßfeld 7 · 86975 Bernbeuren
Telefon: 08860/8619 · Telefax: 08860/921806

Internet: www.zimmerei-schmoelz.de
E-Mail: zimmerei-schmoelz@t-online.de

Fingerhakler Gau Auerberg
Gelungene Titelverteidigung für die Fingerhakler 
vom Gau Auerberg
Am Sonntag 05.06.2016 fand der diesjährige Auftakt 
für die bayerischen und österreichischen Fingerhak-
ler statt. Der Ammergau veranstaltete die alpenländi-
sche Meisterschaft in der Tiefstollenhalle in Peißen-
berg. 
Die Auerbergler waren Titelverteidiger in der Gesamt-
wertung und fürchteten ein schweres Los beim gast-
gebenden Ammergau. Zum einen, weil er von Natur 
aus viele zugkräftige Hakler hat und zum anderen, 
weil Gastgeber ja gerne Joker aus dem Ärmel zie-
hen. Im Bus wurde es von Trainer Markus Geisenhof 
in einer kurzen Motivationsrede auf den Punkt ge-
bracht: Männer, wir fahren ohne Erwartungen hin und 
holen uns ganz souverän den Mannschaftssieg. Und 
er sollte recht behalten. Doch damit hatte niemand 
so wirklich gerechnet. Denn insgesamt waren 155 
Hakler aus Bayern und Österreich im Rennen. 35 Au-
erbergler kämpften um den Sieg und 16 Haklern ist 
es gelungen unter die ersten sechs zu kommen und 
für den Verein zu punkten. Und sie erreichten sagen-
hafte 56 Punkte. Zweiter war der Ammergau mit 51 
Punkten und Dritter wurde der Schlierachgau mit 30 
Punkten. Voller Stolz nahm Hubert Greisel den Wan-
derpokal entgegen der nun ein weiteres Jahr sein 
Zuhause am Auerberg hat. Es war der reinste Me-
daillenregen. Die Altersklassen hatten hervorragend 
vorgelegt. In der Jugend gab es gleich Gold und Sil-
ber für Max Socher und Hermann Hiltensberger mit 
den ersten beiden Plätzen. Und in der Jugend leg-
te Philipp Schuster mit einem Vizemeistertitel nach. 
Hermann „Herminator“ Dreher zeigte bei den Senio-
ren 2, wer der beste von ihnen ist und darf sich nun 
auch ein Jahr alpenländischer Meister nennen. Bei 
den Senioren 1 leicht scheiterte Hans-Peter Reichart 
lediglich an Gerhard Sturm vom Ammergau und ist in 
dieser Klasse Vizemeister geworden. Matthias Hin-
delang tat es ihm gleich im Mittelgewicht und wurde 
ebenfalls Vizemeister. Zweiter Vorstand Hubert Grei-
sel erkämpfte sich im Halbschwer einen hervorra-
genden dritten Platz ebenso wie Markus Geisenhof 
im Schwergewicht. Doch der Mann des Tages war 
eindeutig Franz Schuster. Die Auerbergler gingen 
mit knappen vier Punkten Vorsprung ins Schwerge-
wicht. Der Gesamtsieg zum Greifen nah. Es wurde 
analysiert und gerechnet. Wen hat der Ammergau? 
Wer kann von uns punkten? Welche Platzierungen 
müssen erreicht werden? Und dann geschieht das 
Unfassbare. Franz Schuster verweist den Lokalma-
tador Michael Kölbl auf Platz 7. Keinen Punkt für 
den Ammergau. Dann war der Traum nicht nur zum 
Greifen nah, es wurde zugepackt. Mit beiden Hän-
den. Wir haben den Pott. Der Beginn eines Sommer-
märchens. Die Titeljagd geht weiter. Am 10. Juli nach 
Hausham zur Bayerischen Meisterschaft.
Hier die Ergebnisse im Einzelnen:



Jugend: 1. Max Socher, 2. Hermann Hiltensberger 
(beide Gau Auerberg), 3. Maximilian Maier (Gau Wer-
denfels), 5. Florian Sprenzel, 7. Magnus Gschmeiß-
ner, 10. Florian Hack, 21. Sebastian Grieser (alle 
Gau Auerberg)
Junioren: 1. Franz Seitz (Gau Altmühltal), 2. Philipp 
Schuster (Gau Auerberg), 3. Christopher Kiel (Gau 
Spessart), 5. Georg Taffertshofer, 9. Josef Sprenzel, 
11. Markus Brugger, 16. Franz Socher jun. (alle Gau 
Auerberg)
Senioren 2: 1. Hermann Dreher (Gau Auerberg), 2. 
Hans Hort, 3. Anton Weiß (beide Schlierachgau), 13. 
Magnus Eierstock (Gau Auerberg)
Senioren 1 leicht: 1. Gerhard Sturm (Ammergau), 
2. Hans-Peter Reichart (Gau Auerberg), 3. Günther 
Zehetmair (Schlierachgau), 17. Engelbert Schmölz 
(Gau Auerberg)
Senioren 1 schwer: 1. Hubert Franz, 2. Lorenz Grab-
meier (beide Ammergau), 3. Georg Hanawitsch (Gau 
Werdenfels), 5. Josef Hiltensberger, 11. Paul Socher 
(beide Gau Auerberg)
Leichtgewicht: 1. Markus Weber (Schlierachgau), 2. 
Andreas Sturm (Ammergau), 3. Josef Danner (Isar-
gau), 5. Josef Waibl, 6. Stefan Hipp (beide Gau Au-
erberg)
Mittelgewicht: 1. Jakob Gerg (Isargau), 2. Matthias 
Hindelang (Gau Auerberg), 3. Stephan Harrer (Am-
mergau), 5. Andreas Schuster, 7. Alexander Hipp, 
14. Manfred Straub (alle Gau Auerberg)
Halbschwergewicht: 1. Anton Bader, 2. Hans-Jörg 
Reßler (beide Ammergau), 3. Hubert Greisel, 4. Fa-
bian Waibl, 8. Magnus Reichart, 9. Georg Göttl, 12. 
Martin Sprenzel, 22. Thomas Brugger, 23. Simon 
Sprenzel (alle Gau Auerberg)
Schwergewicht: 1. Josef Utzschneider (Gau Werden-
fels), 2. Florian Ruhdorfer (Ammergau), 3. Markus 
Geisenhof, 5. Franz Schuster, 8. Christian Keck, 13. 
Christoph Gast, 15. Josef Streif (alle Gau Auerberg)
Gesamtwertung: 1. Gau Auerberg 56 Punkte, 2. Am-
mergau 51 Punkte, 3. Schlierachgau 30 Punkte, 4. 
Gau Werdenfels 18 Punkte, 5. Isargau 12 Punkte, 6. 
Gau Altmühltal 9 Punkte, 7, Gau Spessart 7 Punkte, 
8. St. Koloman 5 Punkte, Chiemgau, Gau Bayeri-
scher Wald, Gau Oberinnviertel 0 Punkte

Straßfeld 1 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/921643 · Fax 08860/921541

Mobil 0160/2192874
info@fliesenleger-streif.de
www.fliesenleger-streif.de

Schülerhakler vom Gau Auerberg haben ihr Soll 
schon erfüllt 
Am Ostermontag und Pfi ngstsonntag hieß es für die 
Schüler vom Gau Auerberg wieder „beide Hakler fer-
tig zieht“. 
Am Ostermontag ging es für die Schülerhakler zur 
Bayerischen ins weit entfernte Laufach. 12 Hakler 
holten sich neun Punkte und kamen auf einen 5. 
Platz in der Gesamtwertung. Simon Schnitzer schaff-
te es in der Klasse 10 und 11 Jahre aufs Stockerl mit 
Platz 3. 
Bei der Alpenländischen im österreichischen St. Ko-
loman konnten die jungen Mannen mit zwei vorderen 
Plätzen auftrumpfen. Ein Jahr Vizemeister darf sich 
Paul Kögel bei den Ältesten nennen und eine bron-
zene Platzierung schaffte Franz Klöck in der Klasse 
12 und 13 Jahre.
Da bei den Schülern nur zwei Meisterschaften aus-
getragen werden, können sich die „Kleinen“ getrost 
in die Sommerpause verabschieden. Die „Aktiven“ 
befi nden sich jedoch mitten in der heißen Phase. 
Denn hier geht die Saison in gut einer Woche los. 
Hier die beiden Ergebnisse der Schülermeisterschaf-
ten im Einzelnen:
Gesamtwertung Bayerische:
6 und 7 Jahre: 1. Leon Burkard, 2. Fabian Rotter, 3. 
Jakob Schandl (alle Gau Werdenfels)
8 und 9 Jahre: 1. Georg Müller, 2. Kaspar Rest (beide 
Isargau), 3. Michael Doll (Gau Werdenfels), 7. Max 
Stadler, 16. Markus Schnitzer (beide Gau Auerberg)
10 und 11 Jahre: 1. Leonhard Thurnhuber (Schlier-
achgau), 2. Benedikt Bader (Ammergau), 3. Simon 
Schnitzer, 12. Dominik Greisel (beide Gau Auerberg)
12 und 13 Jahre: 1. Thomas Arnold (Ammergau), 2. 
Helmut Kronsecker (Isargau), 3. Thomas Post (Gau 
Werdenfels), 4. Franz Klöck, 6. Jakob Bißle, 13. Flo-
rian Greisel, 15. Patrik Angerhofer, 19. Christoph 
Hipp (alle Gau Auerberg)
14 und 15 Jahre: 1. Luis Ostenrieder (Ammergau), 2. 
Georg Rauchenberger, 3. Andreas Hartl (beide Isar-
gau), 6. Paul Kögel, 8. Fabian Socher (beide Gau 
Auerberg)
Gauwertung: 1. Gau Werdenfels 33 Punkte, 2. Isar-
gau 27 Punkte, 3. Ammergau 26 Punkte, 4. Schlier-
achgau 9 Punkte, 5. Gau Auerberg 9 Punkte, 6. Gau 
Spessart 1 Punkt, 7. Gau Altmühltal, 8. Gau Bayeri-
scher Wald, 9. Chiemgau (alle 0 Punkte)

Keller Proi-Lack GmbH 



Gesamtwertung Alpenländische:
6 und 7 Jahre: 1. Kilian Fichtner (Ammergau), 2. Ja-
kob Schandl, 3. Fabian Rotter (beide Gau Werden-
fels)
8 und 9 Jahre: 1. Georg Müller (Isargau), 2. Benedikt 
Zimmermann (Ammergau), 3. Leon Burkhart (Gau 
Werdenfels), 7. Thomas Hipp, 9. Maximilian Stad-
ler, 10. Markus Schnitzer, 12. Luis Kögel, 13. Jonas 
Kees (alle Gau Auerberg)
10 und 11 Jahre: 1. Leonhard Thurnhuber (Schlier-
achgau), 2. Johannes Zimmermann, 3. Benedikt 
Bader (beide Ammergau9, 8. Simon Schnitzer, 13. 
Dominik Greisel (beide Gau Auerberg)
12 und 13 Jahre: 1. Helmut Kronseder (Isargau), 2. 
Thomas Arnold (Ammergau), 3. Franz Klöck, 6. Ja-
kob Bißle, 13. Christoph Hipp, 17. Florian Greisel, 
22. Jakob Angerhofer, 23. Elias Kees (alle Gau Au-
erberg)
14 und 15 Jahre: 1. Georg Rauchenberger (Isargau), 
2. Paul Kögel (Gau Auerberg), 3. Klement Huber 
(Gau Werdenfels), 13. Anton Bißle, 27. Patrik Anger-
hofer (beide Gau Auerberg)
Gauwertung:
1. Ammergau 30 Punkte, 2. Gau Werdenfels 26 
Punkte, 3. Isargau 21 Punkte, 4. Gau Auerberg 17 
Punkte, 5. Schlierachgau 8 Punkte, 6. Gau Spessart 
3 Punkte, 7. St. Koloman, Gau Altmühltal, Oberinn-
viertel (alle 0 Punkte)

Alois Suiter, Dipl. Ing (FH), 86975 Bernbeuren, Kaufbeurer Str. 14a Tel. 08860 -  231

Fotos: Hubert Greisel Fotos: Monika Arlt



Pfarrgemeinde St. Nikolaus
Tourismusbüro
Taschen-Verkauf
In der Tourist-Info werden die Taschen von der Ta-
schenwerkstatt der Förderzentrums Altenstadt
verkauft. Es werden Patchworktaschen, Filztaschen 
oder Motivtaschen angeboten. 
Zur Information: Die Schülerfi rma ist eine pädagogi-
sche Maßnahme mit den Zielen
* Förderung der Sozialkompetenzen
* Erwerb praktischer Erfahrungen
* Berufsvorbereitung
* u. v. m. 
Der Erlös dient der Finanzierung weiterer kreativer 
und handwerklicher Projekte.

Tel.: 0 88 60 / 84 32 Fax 0 88 60 / 92 29 73
Mobil: 0171/2065962 info@elektrotechnikreinw ald.de
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Fronleichnam  -  Vergelt´s Gott
Allen Mitfeiernden sei für die würdige Feier des Fron-
leichnamsfestes ein herzliches „Vergelt´s Gott“ ge-
sagt: 
Allen, die am Fronleichnamstag ihre Häuser so 
schön geschmückt bzw. die Altäre so schön gestal-
tet haben, der Musikkapelle und dem Kirchenchor 
für die musikalische Gestaltung, allen Trägerinnen 
und Trägern, den Fahnenabordnungen und den Ver-
einsmitgliedern, dem Trachtenverein ganz beson-
ders für das Schmücken und Mittragen der Figuren 
und Symbole, Herrn Pfarrer Schnitzer, den Lektoren, 
dem Mesner, den Ministranten und allen Helferinnen 
und Helfern im Hintergrund, allen Feuerwehrleuten 
für die Absicherung und der politischen Gemeinde für 
ihre Mitwirkung. 
Möge der Segen Gottes, der mit diesem Fest sicht-
bar in die Lebenswelt der Menschen hineingetragen 
wird, immer wieder neu in unserer Gemeinde spür-
bar sein.

Fahrzeugweihe am  Samstag, den 30. Juli
Am Samstag vor den großen Ferien – Samstag 
30.07.16 -  fi ndet nach der Heiligen Messe in Bern-
beuren eine Fahrzeugsegnung statt. Alle Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen können ihre Fahr-
zeuge, egal ob Bobbycar, Fahrrad, Roller, Motorrad, 
PKW, usw. zur Kirche mitbringen. Durch den Segen 
sollen alle Fahrten und Wege, vor allem in den anste-
henden Ferien und Urlauben, jeweils sicher sein und 
gut ans Ziel führen. Es können auch wieder „Christo-
phorus-Plaketten“ erworben werden. Herzliche Ein-
ladung dazu.

Pfarrfest am 7. August 2016:
Der Pfarrgemeinderat und alle kirchlichen Organisa-
tionen laden Alt und Jung herzlich zum Pfarrfest am 
Sonntag, den 7. August, im Garten Filserhaus ein.
Beginnen wollen wir mit Gottes Segen mit dem Got-
tesdienst um 10.30 Uhr. Anschließend ist wieder für 
Speis und Trank mit vielen Mittagsgerichten, Geträn-
ken und Kaffee/Kuchen gesorgt. Selbstverständlich 
fi ndet auch der „Eine-Welt-Produkte-Verkauf“ statt 
und unsere  Kindergärtnerinnen laden die Kinder zu 
Spielen ein.
Wir bitten hierfür wieder um Kuchenspenden und sa-
gen schon jetzt ein herzliches „Vergelt´s Gott“.



Aktionsnachmittag mit Asylbewerbern 

Der Pfarrgemeinderat  hatte  heuer eine 
ganz besondere  Aktion geplant: 
Er wollte  gerne  in Eigenleistung die Stühle 
im Pfarrstadel neu beziehen – der Stoff 
dazu wurde von den letzten 
Pfarrfesteinnahmen angeschafft. 

Am Samstag nachmittag ging es los:
Viele fleißige Helfer wurden benötigt und so 
freuten wir uns besonders, dass vier 
Asylbewerber sich ebenfalls bereit erklärten, 
uns hierbei zu unterstützen: 

Ali, Abdullah, Omran, und  Mouayad 

Zuerst einmal mussten die Polster von den Stühlen abgeschraubt, der Stoff 
abgezogen und anschließend  die Klammern in mühseliger Kleinstarbeit entfernt 
werden -  Bei ca. 110 Klammern pro Stuhl wahrlich eine schweißtreibende Arbeit. 

Nach zwei Stunden freuten sich alle auf die Kaffee-/Teepause mit Gebäck, um 
gemütlich zusammensitzen und wieder Kraft schöpfen zu können. 

Anschließend wurde nochmals fest gemeinsam angepackt und bis 17.00 Uhr 
konnten bereits 70 Polster entklammert  
und sogar einige neu wattiert und fertig 
überzogen werden. 



Es war eine richtige Freude, miteinander zu werken, etwas zu schaffen und 
gemeinsam zu feiern – und dies alles war möglich,  auch  ohne eine gemeinsame 
Sprache zu sprechen. 

Wir laden euch alle ein, traut euch – habt den Mut, wenn ihr ein Projekt habt oder 
eine Aktion plant, die Asylbewerber auf dem Auerberg anzusprechen. Der 
Helferkreis, bei uns war es Familie Gerlach, hilft gerne beim Vermitteln.

„Solche Aktivitäten helfen. Die traumatischen Erfahrungen wirken wie ein schwarzes 
Loch und haben eine Sogwirkung. Sie können alle Zuversicht, Selbstwertgefühl und 
Liebe verschlingen, wenn Menschen nichts anderes bleibt, als zu grübeln und sich 
nutzlos zu fühlen. Zu arbeiten, etwas zu tun, möglichst etwas Sinnvolles oder 
zumindest etwas, dem man einen Sinn abgewinnen kann, lenkt nicht nur ab. Es 
schafft auch den Sinn, die Möglichkeit sich wieder aufzurichten, wieder ein tätiger 
Mensch zu sein, der etwas bewirken kann.“ -   (Originaltext: „Flucht und Trauma“ von 
Udo Baer) 

    Helft mit bei diesem wichtigen Schritt….. 

Agnes Harsch 
Pfarrgemeinderat Bernbeuren 

MANFRED FALTER
ELEKTROTECHNIK
Ihr Partner für:

  Installationen
  Elektro-Heizung
  SAT-Anlagen
  Reparaturen

Feldhofweg 5 · 86975 Bernbeuren

·
·
·
·

Tel. 0 88 60 / 92 13 29 · Mobil 0172-9 34 24 17 · elektro.falter@t-online.de



Kath. Frauenbund Bernbeuren

Der Frühjahrsausfl ug des Frauenbundes 
ging diesmal nach Leipheim zu einer Straußenfarm 
und nach Ulm. Am 03. Mai um 8 Uhr war Abfahrt vom 
Gasthaus Schnitzer. Gegen 11 Uhr kamen wir auf 
der Straußenfarm an, gleich danach begann die cirka 
1 1/2 stündige Führung über das Gelände der Farm, 
wir erfuhren einige interessante Dinge über die Hal-
tung und Zucht von Straußen. Danach konnten wir 
in einem kleinen Hofl aden Produkte von Straußen 
einkaufen.
Zum Mittagessen ging es dann nach Leipheim in den 
Gasthof „Zur Post“ . 
Nach dem Essen fuhren wir weiter nach Ulm. In Ulm 
machten wir einen kleinen Bummel durch die Fuß-
gängerzone. Danach konnten wir das Ulmer Müns-
ter besichtigen. Um 15 Uhr begann die Stadtführung 
durch Altstadt und das Fischerviertel, leider hat es 
zeitweise ausgiebig geregnet. Nach der Führung, 
hatten wir noch Zeit zur freien Verfügung, einige sind 
auf den Turm des Münsters gestiegen, andere haben 
gemütlich Kaffee getrunken und andere gingen zum 
Shoppen.
Gegen 17 Uhr traten wir die Heimreise an. Kurz nach 
19 Uhr sind wir wieder wohlbehalten in Bernbeuren 
angekommen. Damit ging ein vergnüglicher Tag zu 
Ende.
Der Frauenbund hat am 20. Mai zur Maiandacht in 
die Marienkapelle eingeladen. Gestaltet wurde sie 
von Rosi Keck und Margarete Eurisch, musikalisch 
umrahmt wurde sie von Kathrin Wohlfahrt und Moni-
ka Heckel.

Vorschau:
Do. 14.07.2016 Stadtführung in Weilheim

„gegr. 2001“

Ihr kompetenter Partner für:

PC-Systeme

Laptops

Internetseiten

DSL-Service

Netzwerke

Server

Service und Wartung

www.beraburo-galaxis.de             www.beraburo-galaxis.de             www.beraburo-galaxis.de

Armin Haf

Fotos: Arthur Keck

Katholische Landjugend

Maria Himmelfahrt 15.August
Unsere Kräuterbüschel-Aktion wird sehr gut ange-
nommen und so binden wir auch für die diesjährige 
Kräuterweihe an Maria Himmelfahrt wieder einige 
Exemplare. Die geweihten Kräuterbüschel werden 
dann nach der Messe bzw. der Prozession gegen 
Spende abgegeben. Auch der Kerzenverkauf wird 
von uns übernommen.
Zudem geben wir bekannt, dass bei schlechter Wit-
terung die Kerzen für die Lichterprozession erst zwi-
schen Messe und Prozession verkauft werden.



Seniorennachmittag
Unser Rahmenprogramm am "Seniorennachmittag 
der Sinne" konnte sich auch diesmal wieder sehen 
lassen. Julian Grosse und Franzi Ehlich hatten mit ein 
paar Statisten einen Fußball-Sketch passend zur Eu-
ropameisterschaft einstudiert und Elisabeth Schwarz 
lud die Gäste zum "Kutscherspiel" ein. Vorsitzender 
Christian Lieb las beim Kochrezepte-Erraten nach 
der Reihe verschiedene Zutaten mit Grammangabe 
und die dazugehörigen Arbeitsschritte vor - die Seni-
oren mussten so schnell wie möglich herausfi nden, 
um was für Speisen es sich handelte. Ob Dampfnu-
deln, Krautwickel, Cordon-Bleu oder Kartoffelsuppe, 
kein Gericht blieb vor allem bei den erfahrenen Kö-
chinnen lange unerkannt. 
Natürlich war nicht nur für das geistige, sondern auch 
das leibliche Wohl mit Kaffee, Torten, Kuchen und 
Wurstsemmeln gesorgt. Pfarrer Joachim Schnitzer 
war ebenfalls anwesend und drei Referenten des im 
letzten Jahr gegründeten "Bürgerverein am Lech". 
Die beiden Bernbeurer Vorstandschaftsmitglieder 
Wendelin Gast und Anton Steck erteilten zusammen 
mit Bernd Reckers Auskunft über Ablauf und Kosten 
von Hilfeleistungen und den Bereich "Essen auf Rä-
dern". Interessierte Senioren konnten hier Fragen 
stellen und sich näher über den Verein informieren. 
Der Nachmittag verlief für Alt und Jung sehr gesel-
lig und für uns war es wieder eine gelungene Akti-
on. Unsere stark verjüngte Vorstandschaft erhielt viel 
Lob für die Veranstaltung.

Foto: Kathrin Zillenbiehler

NEU  in Schongau   

NEU  in Schongau 

Bürgerverein am Lech e.V.

Rückblick
Es ist viel geschehen in den letzten
Wochen. Am 23./24.04. waren wir 
mit einem Stand auf der Gewerbeschau Lechbruck 
vertreten. Sigi Dippmann und Bernd Reckers haben 
einen sehr repräsentativen Stand auf die Beine ge-
stellt. Bernd Reckers und seine Frau hatten im Vor-
feld gebacken wie die Weltmeister, um unser Enga-
gement „Essen auf Rädern“ bekannt zu machen. So 
durfte jeder Standbesucher ein kleines Tütchen mit 
Gebäck mit nach Hause nehmen. Durch viele Ein-
zelgespräche konnten wir wieder neue Mitglieder ge-
winnen. 
Um unseren Verein bekannter zu machen, fand am 
30.04. unser 1. Kaffeeklatsch in Bernbeuren statt. 
Bei Kaffee und selbstgebackenen Torten und Ku-
chen hatte sich eine schöne Runde von über 30 Per-
sonen zusammengefunden. Unsere Bernbeurer Vor-
standsmitglieder hatten mächtig die Werbetrommel 
gerührt. In einer entspannten und unterhaltsamen 
Atmosphäre konnten Fragen unserer Mitglieder ge-
klärt werden, wie etwa zum Ablauf bei Hilfegesuchen 
oder Fragen zur Mitgliedschaft aber auch Anregun-
gen konnten wir mitnehmen. An diesem Nachmittag 
konnten wir sogar unser 200stes Mitglied begrüßen. 
Also, ein voller Erfolg. Wir planen, in den nächsten 
Monaten auch in den anderen Gemeinden einen Kaf-
feeklatsch zu organisieren. 
Am 04.05. fand gemeinsam mit dem Roten Kreuz in 
Füssen unser 1. Ausfl ug in diesem Jahr statt. Unter 
dem Motto „Übers Ländle zum Bergasthof Babel in 
Wald“ ging es durch unsere schöne Allgäuer Land-
schaft auf Wegen, die die meisten von uns noch nie 
gefahren sind, zum Berggasthof Babel in Wald. Sigi 
Dippmann, unser Reiseleiter, gab uns dazu noch ei-
nige Hintergrundinformationen über Land und Leute. 
Das Wetter spielte auch mit und die Sonne ließ sich 
doch immer wieder mal blicken. 

Unsere Einsätze
Die „Hilfsgesuche“ nehmen langsam zu. Hilfesu-
chende für die Bereiche Gartenarbeit, Kinderbeauf-
sichtigung, Unterstützung eines Senioren, dessen 
Partnerin im Krankenhaus war, diverse Haushalts-
unterstützungen und zahlreiche Fahrten zu Ärzten 
konnten wir an entsprechende Helfer vermitteln. Un-
ser Service (auch für Nichtmitglieder) beim Ausfüllen 
von Anträgen und sonstigen Unterlagen, wird rege 
in Anspruch genommen. Wir freuen uns, dass alles 
so langsam Formen annimmt. Zeigt es doch, dass 
die gegenseitige Hilfe im „Bürgerverein für Bürger“ 
großen Zuspruch fi ndet.  

Essen auf Rädern
Unser Engagement kommt bei unseren Mitgliedern 
sehr gut an. Wir liefern warmes Mittagessen mitler-



weile nach Bernbeuren, Lechbruck, Steingaden und 
Urspring. Die meisten Mitglieder bekommen regel-
mäßig eine warme Malzeit. In einigen Fällen kom-
pensieren wir durch eine zeitweise Essenlieferung 
urlaubsbedingte Abwesenheit von Verwandten. Wir 
rechnen damit, dass dieser Fall in den kommenden 
Urlaubsmonaten häufi ger eintreten wird. Eine unse-
rer größten Herausforderungen ist, die Verfügbarkeit 
und Koordination der freiwilligen Fahrer. 

Wir suchen Fahrer, die uns unterstützen,
das Essen zu unseren Mitgliedern zu bringen.

Rufen Sie uns im Koordinationsbüro an:
 08862-987813

Veranstaltungen

• 06.07. Ausfl ug in den Rosengarten Bad Wö-  
 rishofen

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage: 
bv-am-lech.de
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Sonstiges

Bilderausstellung in Landlust  im Floesser-
haus in Lechbruck

Während der Sommermonate von Juni bis Septem-
ber fi ndet in Landlust im Floesserhaus wieder
eine Bilderausstellung statt. Die diesjährige Künstle-
rin ist Kirchenmalerin Tatjana Schmidgall
aus Bad Mergentheim.
Bei der Eröffnung stellte sie ein Gedicht von Rilke 
aus dem „Buch der Bilder“ als ihr Motto der Ausstel-
lung voran: Eine Fahne hoch oben, mal hängend, 
mal fl atternd, mal schwingend, mal ruhig, getragen 
vom Wind, vom Sturm, vom Wechsel der Jahreszei-
ten.
Wie sie selbst, abhängig von allem was um sie he-
rum ist, was sie umtreibt, was sie trägt, was Freude 
und Glück aber auch Schwierigkeiten und Herausfor-
derungen bereitet.
Aus diesem „um sie herum“ entstehen aus Eindrü-
cken, Erfahrungen und Gefühlszuständen heraus 
Ihre Bilder.
Wir laden Sie ein,  teil zu haben an Formen und Far-
ben,  lassen sie sich inspirieren um eigene Erlebnis-
se und Erfahrungen wahr zu nehmen, Verborgenes 
zu erkennen, Unverhofftes zu erleben und zu fühlen.
Die Ausstellung ist geöffnet während der Geschäfts-
zeiten von Landlust im Floesserhaus, Do. und Fr. von 
10 bis 18 Uhr und Sa. von 10 Uhr bis 13 Uhr, gerne 
auch nach Vereinbarung.

Landlust im Flösserhaus 
Gertrud Fischer
Lechwiesenstraße 21 

86983 Lechbruck

Telefon: 0160.96229092

Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag: 10 – 18 Uhr
Samstag: 10 – 13 Uhr

VON JUNI BIS SEPTEMBER

Sommerausstellung

Tatjana Schmidgall 
VERNISSAGE AM 18. JUNI ·  19.30 UHR





Juli 2016 

Freitag 1. Dt. Flugrollerclub – Kunst-Taubenfliegen a.d. Abg.h. 
Fischerfest 20.00 Uhr

Samstag 2. Jugendwallfahrt in die Wies ab 05.45 Uhr zu Fuß 
   Ab 07.45 Uhr per Auto 

Dt. Flugrollerclub – Kunst-Taubenfliegen a.d. Abg.h 
AMC – freies Training Auerberghalle 
Fischerfest

09.30 Uhr
16.00 Uhr

Sonntag 3. AMC – Zugspitzpokal Altenstadt 
Fischerfest

08.15 Uhr
10.00 Uhr

Montag 4. Atemschutzübung 20.00 Uhr
Dienstag 5. Pokalschießen 19.00 Uhr
Mittwoch 6. 
Donnerstag 7. 
Freitag 8. 
Samstag 9. Jedermann-Fußball-Turnier 09.00 Uhr
Sonntag 10. AMC – Zugspitzpokal Lechbruck 

Bayer. Meisterschaft – Festzelt Hausham / Schlierachgau 
08.15 Uhr

Montag 11.  
Dienstag 12. Rentnerhoagart 14.30 Uhr
Mittwoch 13. Technische Ausbildung Feuerwehr 20.00 Uhr
Donnerstag 14. Kath. Frauenbund – Stadtführung in Weilheim i.OB 
Freitag 15.  
Samstag 16. Familienfest TSV 

Grillfest Schützenverein 19.00 Uhr
Sonntag 17. Familienfest TSV 

AMC – Zugspitzpokal Ohlstadt 
Trachtenfest Steingaden 

08.15 Uhr

Montag 18.  
Dienstag 19.  
Mittwoch 20.  
Donnerstag 21.  
Freitag 22.  
Samstag 23. Grillfest Veteranenverein 19.00 Uhr
Sonntag 24. 
Montag 25. 
Dienstag 26.  
Mittwoch 27.  
Donnerstag 28.  
Freitag 29.  
Samstag 30. Menschenkicker-Turnier 

Fahrzeugweihe nach Abendgottesdienst mit 
Christopherus Verkauf

Sonntag 31. Trachtenfest Bidingen 

August 2016 

Montag 1. Atemschutzübung 20.00 Uhr
Dienstag 2.
Mittwoch 3.
Donnerstag 4. Bernbeuren Flimmern 
Freitag 5. Bernbeuren Flimmern 
Samstag 6. AMC – freies Training – Auerberghalle 

Bernbeuren Flimmern 
Ferienprogramm – Feuerwehr 
Ausflug Veteranenverein 

09.30 Uhr

13.30 Uhr

Sonntag 7. Pfarrfest – Garten Filserhaus 
Montag 8.
Dienstag 9. Rentnerhoagart 14.30 Uhr
Mittwoch 10.
Donnerstag 11.
Freitag 12.
Samstag 13. Altpapiersammlung Tourismusverein/Musikkapelle 

„Weibermarkt“ Floesserhaus Lechbruck 
Evtl. Standkonzert Musikkapelle / Bürgerstiftung 20.15 Uhr

Sonntag 14.
Montag 15. Dorfflohmarkt

Deutsche Meisterschaft – Festzelt Gaißach/Isargau 
Lichterprozession und Weihe der Kräuterbuschen 20.00 Uhr

Dienstag 16.
Mittwoch 17.
Donnerstag 18.
Freitag 19.
Samstag 20. Grüne Olympiade Thalhof 

Ferienprogramm - Fischereiverein 
Expressfete

14.00 Uhr

20.00 Uhr
Sonntag 21.
Montag 22.
Dienstag 23.
Mittwoch 24.
Donnerstag 25. Übungsschießen Dorfmeisterschaft 19.00 Uhr
Freitag 26. Übungsschießen Dorfmeisterschaft 19.00 Uhr
Samstag 27.
Sonntag 28. Schützenfest - Prem  
Montag 29.
Dienstag 30. Dorfmeisterschaft Schießen  
Mittwoch 31. Dorfmeisterschaft Schießen  

Abgabeschluss für die Ausgabe September / Oktober 2016  

01.09.2016
Beiträge an: claudia.geiger@bernbeuren.de

Beiträge, die nach dem Abgabetermin eingehen

werden in Zukunft nicht mehr berücksichtigt !!!!


